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Hochgeehrter Herr!

Ihr geehrter Schreibe, hat mir, alles

abgerechtet, schon darum große Freude

gemacht, weil es nur den Eindruch Ihrer

liebenswürdigen Persönlichkeit wieder
ernenert hat,

Was den Wiederabdruck der Novell
der alte Spielmann betrifft, so steht den
in Wege, daß die nur nächst Stepinden

vorlangen, daß ich eben diese Novelle züglich

mit dem dranatischen progmante Esther
und / zur Reigans Füllung /. mit noch einer
andern Almenagen Attovelle in einem eigung
Brädchen drücken lassen stoll. Und dieses

zwar des fragmentes Ersther wegen, das

wunderlicher Weise in der Aufführung auf

dem Theater großes Glück gemacht hat,

so daß ich von allen Seiten umMittheilung
das gedruckten Textes bestürmt werde,



den ich doch selbstricht besitze, so

wie Komes der Meinigen vorüber

letztere sehr ungehalten sind. Ich bin

dem Plane sehr entgegengesetzt, werde
aber doch schwerlich aushalten können.

Von einer Ausgabe meiner seinflichen

Arbeiten kann nur die Rede seyn nach
meinem Tode oder denn Deutschland niede
poetisch geworden seyn wird, welche zwei
Zeit punkte so ziemlich zusammenfallen

dürften
242

Verzeihen Sie wenn ich nicht langer schreibe

dem die Schwäche meiner Augen und meiner

Hand machen mir das Schreiben pemlich sewas

wohl durch die beschaffechen meiner Handschreifen
lum gibt.

freundschaftlichst

Grillparzer
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